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Rückkommen Rückkommen Rückkommen Rückkommen Anschlussvertrag kant. Pensionskasse: Wahl der AusfinanzierungAnschlussvertrag kant. Pensionskasse: Wahl der AusfinanzierungAnschlussvertrag kant. Pensionskasse: Wahl der AusfinanzierungAnschlussvertrag kant. Pensionskasse: Wahl der Ausfinanzierungssssvvvvarianteariantearianteariante        
Die Gemeinde hat den definitiven Betrag für die Ausfinanzierung der Pensionskasse erhalten. Der 
Gemeinderat hat zu entscheiden, wie der Beitrag ausfinanziert werden soll.  
BeschlussBeschlussBeschlussBeschluss:  Der Gemeinderat beschliesst, dass die Ausfinanzierung der Pensionskasse betr. dem An- 
  schlussvertrag für das Verwaltungspersonal über CHF 904‘989.00 per 1.1.2015 mit  
 einer einmaligen Zahlung erfolgen soll.  
  Der entsprechende Kredit ist der Rechnungsgemeinde 2015 zur Genehmigung vorzu- 
 legen.  
 

Beratung Voranschlag 2015, 2. LesungBeratung Voranschlag 2015, 2. LesungBeratung Voranschlag 2015, 2. LesungBeratung Voranschlag 2015, 2. Lesung    
a) Laufende Rechnunga) Laufende Rechnunga) Laufende Rechnunga) Laufende Rechnung    
b) Investitionsrechnungb) Investitionsrechnungb) Investitionsrechnungb) Investitionsrechnung    
c) Finanzplanc) Finanzplanc) Finanzplanc) Finanzplan    
Der Voranschlag 2015 und der Finanzplan wurden aufgrund der Beschlüsse der 1. Lesung ange-
passt und werden am heutigen Abend abschliessend überarbeitet. 
Der vorliegende Finanzplan gibt einen Ausblick auf 7 Jahre. Die nächsten 2-3 Jahre zeigen eine 
Tendenz auf, die folgenden Jahre sind eher als ungenau einzustufen. 
Wichtig sind jedoch nicht die einzelnen Zahlen, sondern der aus dem Finanzplan ersichtliche Trend 
für die Zukunft, welcher in die richtige Richtung geht. 
Bei den Parametern wurde der Steuerfuss für die nächsten 7 Jahre auf 128% und der Abschrei-
bungssatz auf dem Minimum von 8% belassen. Des weiteren wurde eine geringe Teuerung einbe-
rechnet. 
Nach der 1. Lesung weist das Budget in der Laufenden Rechnung einen Aufwandüberschuss von  
CHF 291‘735, in der Investitionsrechnung Nettoinvestitionen von CHF 1‘327‘750 und damit einen 
Finanzierungsfehlbetrag von CHF 734‘185 aus. Dieser wird über die vorhandenen flüssigen Mittel 
abgedeckt. Eine Neuverschuldung wird somit nicht notwendig.  
Im Investitionsplan wurden die anstehenden Investitionen und auch die angekündigten Investitio-
nen des Kantons wie die Sanierung der Luzernstrasse aufgenommen.  
Wichtig ist, dass die Nettoinvestitionen im 2015 mit 1,327 Mio. CHF auf ca. 790‘000 im Jahr 2020 
sinken werden. Dies entspricht auch dem, was die Gemeinde fähig ist zu finanzieren. 
BeschlussBeschlussBeschlussBeschluss: Der vorliegende Voranschlag 2015 mit Laufender Rechnung und Investitionsrechnung  
 wird  zu Handen der Gemeindeversammlung vom 1. Dezember 2014 genehmigt. 
 


